Neue Heizung - Welche ist ab 2024
noch erlaubt und welche Anlagen
werden gefordert?

Freiberger Energiestammtisch 26.02.2024
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Sachsische Energieagentur — SAENA GmbH
Kostenfreie Angebote

» Initial- und Fachberatungen fur Bauherren, Kommunen und KMUs

» Durchfuhrung von Schulungs- und Weiterbildungsveranstaltungen

MODERNE HEIZSYSTEME

> Netzwerkarbeit fur viele Zielgruppen (z.B. Energie-Experten Sachsen) FUR WOHNGEBAUDE

» Fachbroschuren und Filme zu vielen Themen

www.saena.de/buerger.html
www.saena.de/veranstaltungskalender.html
www.saena.de/energieexperten-sachsen.htmi

ENERGIE-EXPERTEN

www.saena.de/broschuren.html nSACHSEN finden ¢ |

Séchsische
Energieagentur omen

Burgertelefon: Dienstag 15:00 - 17:00 und Donnerstag 09:00 - 11:00
0351 - 4910 3179 E-Mail: buergerberatung@saena.de Seite 2
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Hinweis: Online-Seminarreihe am letzten Mittwoch des Monats 17:00 - 18:30

fur: Bauherren, Wohnungseigentiimer, Wohnungsverwaltung, Handwerker, Makler,
Energieberater und alle Interessierten

Die nachsten Termine und Themen:

28.02.24
27.03.24
24.04.24
29.05.24
26.06.24

RadonschutzmaBnahmen in Bestandsgebauden - MaBnahmen und Férdermoglichkeiten
Energetische Sanierung von Wohngebdauden - Anforderungen und Nutzen

Neue Heizung mit mindestens 65 % Erneuerbaren Energie-Anteil - was bedeutet das?
Photovoltaik — Strom selbst erzeugen und optimal nutzen

WarmedammmabBnahmen an Wohngebauden - Vor- und Nachteile und Férderung

Kostenfreie Anmeldung unter www.saena.de/veranstaltungen
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http://www.saena.de/veranstaltungen

Agenda ,,Neue Heizung - Welche ist ab 2024 noch erlaubt"

1.
2.
3.
4.

Regelungen flr bestehende Heizsysteme

Regelungen fur neue Heizsysteme

Welche Heizung ist nun die Richtige?

Forderung fur Erneuerung und Optimierung von Heizsystemen
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Warum GEG-Novelle?

= mehr Energiesicherheit durch

Verringerung fossiler
Abhangigkeiten

= Grundlage Erreichung der
Treibhausgasminderungen im

Gebaudesektor

Ab 01.01.2024
Einfuhrung der

+,65 % EE-Regel™ fur
neue Heizungen

Damit heizen private Haushalte
in Deutschland 2021

24,8
Heizol

%
14,1 ‘
Fernwarme

Sonstige** 6,2

49,5
Gas*

2,6 Strom

Warmepumpen 2,8

*EinschlieRlich Biomethan und Flissiggas
**Holz, Holzpellets, Biomasse, Koks/Kohle, Sonstige

®  Quelle: BDEW (Stand: Mai 2022)
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Gebaudeenergiegesetz (GEG) 2024

Ab wann gilt die 65%-EE Regel fiuir bestehende Gebaude?

= sobald eine Warmeplanung durch die Kommune vorliegt, jedoch spatestens:

mit Ablauf 30.6.2026 > 100.000 Einwohner (gemeldet am 1.1.2024)
mit Ablauf 30.6.2028 bis 100.000 Einwohner (gemeldet am 1.1.2024)

Ab wann gilt die 65%-EE Regel fur neue Gebaude?

= ab 01.01.2024 in ausgewiesenen Neubaugebieten
= auBerhalb von Neubaugebieten Fristen wie fur bestehende Gebaude (siehe oben)
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GEG 2024 = Fristen fur Heizen mit 65 % erneuerbaren Energien

01.12.2044
01.01.2024 30.06.2026 30.06.2028 30.06.2031 30.06.2033 AuBerbetrieb- Ziel:
65%EE-Pflicht 65%EE-Pflicht  65%EE-Pflicht Ende Start allg. Ende Start allg.  hahme aller Klimaneutralitit
nur in Neubau- fur alle neuen  fiir alle neuen  Ubergangs- Ubergangs- Heizungen mit bis 2045
gebieten Heizungen in Heizungen in frist in Gem. frist in Gem. fossne_n )
Gem. >100.000 EW Gem. <100.000 EW >100.000 EW <100.000 EW Energietragern
Bestand Neubau und Neubau und  allg. Ubergangsfrist:
keine Bestand Bestand 5 Jahre Tausch auf
Anforderung,  verpflichtet, verpflichtet, Interimsheizung zulédssig
aber fliissige o. ~aber aber
gasférmige Ubergangsfristen Ubergangsfristen
Brennstoffe starten starten
neuer Heizungen
haben - *fllissige o. gasférmige Brennstoffe Mindestanteile Biomasse/H, oder H, Derivate ab:
crententele 01.01.2029 01.01.2035 01.01.2040
mind. 15% mind. 30% mind. 60%
2024 2026 2028 2029 2031 2033 2035 2040 2044 2045

Eigene Darstellung SAENA



Gebaudeenergiegesetz (GEG) 2024

8§ 72 Betriebsverbot flir Heizkessel

Gilt fur Heizkessel die mit einem flussigen oder gasformigen Brennstoff beschickt
werden ab einem Alter von 30 Jahren.

Gilt nicht fur Niedertemperatur- und Brennwertkessel. (Definition siehe nachste Seite)

Neu! ,Heizkessel durfen langstens bis zum 31. Dezember 2044 mit fossilen
Brennstoffen betrieben werden."

= bedeutet keine sofortige Austauschpflicht!
= bestehende Heizungen durfen weiter betrieben und repariert werden!
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Definition Niedertemperaturkessel

Niedertemperatur-Heizkessel gemaf HeizAnlV 1994 sind:

Warmeerzeuger, die so ausgestattet oder beschaffen sind, daB die Temperatur des
Warmetragers im Warmeerzeuger in Abhangigkeit von der AuBBentemperatur oder
einer anderen geeigneten Fihrungsgr6Be sowie der Zeit durch selbsttatig wirkende
Einrichtungen zwischen hochstens 75°C und 40°C oder tiefer gleitet oder die auf
nicht mehr als 55°C eingestellt sind.

Niedertemperatur-Heizkessel gemaf HeizAnlV 1998 sind:

Niedertemperatur-Heizkessel (NT-Kessel) im Sinne dieser Verordnung sind
Heizkessel, die kontinuierlich mit einer Eintrittstemperatur von 35-40 °C betrieben
werden konnen und in denen es unter bestimmten Umstanden zur Kondensation
des in den Abgasen enthaltenen Wasserdampfes kommen kann.
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Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchV)

Betriebsverbot fur Kaminofen

» BImSchV regelt die Grenzwerte und Fristen fiir Ofen und Heizkessel, die keiner
Genehmigung bedulrfen

» Kamine, Kamindfen und Ofen, die zwischen Januar 1995 und 21. Marz 2010
installiert wurden, midssen nach dem 31. Dezember 2024 die vorgegebenen
Feinstaub- und Kohlenmonoxidwerte einhalten

> Ausnahmen: historische Kaminotfen, Herde, Badedfen und handwerklich vor Ort
eingesetzte Grundofen

alte Kaminofen nachriisten oder austauschen

Quelle: BImSchV Stufe 1 & 2: Grenzwerte & Infos | co2online Seite 10



https://www.co2online.de/modernisieren-und-bauen/kaminofen/bimschv/

Gebaudeenergiegesetz (GEG) 2024

Wartung in Instandhaltung (§ 60)

= Sicherung bzw. Optimierung der Energieeffizienz und somit Energiekosten

§ 60a Betriebsprifung von Warmepumpen innerhalb 2 Jahre nach Inbetriebnahme
= gilt ab mindest. 6 Wohnungen und selbstandige Nutzungseinheiten

§ 60b Heizungsprifung und Heizungsoptimierung nach 15 Jahren
= gilt ab mindest. 6 Wohnungen und selbstandige Nutzungseinheiten

§ 60c Hydraulischer Abgleich und weitere MaBBnahmen zur Heizungsoptimierung
= gilt ab mindest. 6 Wohnungen und selbstandige Nutzungseinheiten
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Gebaudeenergiegesetz (GEG) 2024

Ubergangsfristen werden unter bestimmten Voraussetzungen eingerdumt:
« nach einer Heizungshavarie = 5 Jahre jede andere Heizung moglich

« Anschluss an ein Warmenetz, wenn Vertrag zur Lieferung von mindestens 65 %
Warme aus erneuerbaren Energien = 10 Jahre jede andere Heizung moglich

« Heizungsanlage, die Erdgas verbrennen kann und auf die Verbrennung von 100
Prozent Wasserstoff umristbar ist und in einem Gebadude das in einem
Wasserstoffnetzausbaugebiet liegt = bis spatestens bis zum Ablauf des 31.
Dezember 2044

weitere Anpassungen:

« Die Pflicht zur Dammung von Rohrleitungen wird erganzt fur Kalte- und
Kaltwasserleitungen (Anlage 8)

Seite 12



Agenda ,,Neue Heizung - Welche ist ab 2024 noch erlaubt"

1.
2.
3.
4.

Regelungen fur bestehende Heizsysteme

Regelungen fur neue Heizsysteme

Welche Heizung ist nun die Richtige?

Forderung fur Erneuerung und Optimierung von Heizsystemen

Seite 13



Neue Heizung mit mindestens 65 % Erneuerbaren
Energie-Anteil — wie soll das gehen?

I

Seite 14



Gebaudeenergiegesetz (GEG) 2024

65 % EE-Regel wie erfullen?
= 2 Maoglichkeiten

1. Erbringung eines Nachweises bei kompletter
Wahlfreiheit der Erflllung siehe §71 (2)

oder

2. Wahl einer Erfullungsoption nach § 71 (3)
— Anschluss an Warmenetz
— Warmepumpe
— Stromdirektheizung
— Solarthermie
— Hybrid-Heizung
— Biomasse oder gruner/blauer Wasserstoff

§ 71 Abs. 1 GEG

"Eine Heizungsanlage
darf zum Zweck der
Inbetriebnahme in einem
Gebdude nur eingebaut
oder aufgestellt werden,
wenn sie mindestens 65
Prozent der mit der
Anlage bereitgestellten
Warme mit
erneuerbaren Energien
oder unvermeidbarer
Abwarme [...] erzeugt.”
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Gebaudeenergiegesetz (GEG) 2024

Erfullungsoption nach § 71 (3) = zulassige Heizungstechnologien

1.

o A~ W N

Hauslbergabestation zum Anschluss an ein Warmenetz - abhangig ob Warmenetz
vorhanden bzw. kommunale Warmeplanung beachten

. Elektrisch angetriebene Warmepumpe = abhangig ob Gebaude daflr geeignet ist
. Stromdirektheizung - aber nur in sehr gut gedammten Gebauden zulassig!

. solarthermische Anlage - aber 100% solare Deckung nicht moglich somit Kombi!
. Heizungsanlage zur Nutzung von fester, flussiger oder gasformiger Biomasse oder

grunem oder blauem Wasserstoff > aber ab 2029 ,,Biopflichtanteil® und Kohle
ausgeschlossen (siehe nachste Seite)

. Warmepumpen-Hybridheizung bestehend aus einer elektrisch angetriebenen

Warmepumpe in Kombination mit einer Gas-, Biomasse- oder
Flissigbrennstofffeuerung

. Solarthermie-Hybridheizung bestehend aus einer solarthermischen Anlage in

Kombi mit einer Gas-, Biomasse- oder Fllssigbrennstofffeuerung
Seite 16



Gebaudeenergiegesetz (GEG) 2024

Regelung fiir Gas-und Olheizungen in Fillen ohne Wirmeplanung
bzw. bis Juli 2026/2028 (§71 Abs. 9 GEG) ,,Biopflichtanteil™

Bei Einbau einer Heizungsanlage, mit flissigem oder gasférmigem Brennstoff ab
01.01.2024 muss

ab 2029 min. 15 %,
ab 2035 min. 30 %,
ab 2040 min. 60 %,

der bereitgestellten Warme aus Biomasse (z.B. Bioheizol, Biogas), griunem
oder blauem Wasserstoff einschl. daraus hergestellter Derivate erzeugt werden.

Gilt nur fur Bestand und Neubauten auBerhalb von Neubaugebieten.

Problem! Verfugbarkeit noch sehr gering = hoher Preis

Seite 17



Gebaudeenergiegesetz (GEG) 2024

Regelung fur Etagenheizungen und Einzelraumfeuerungsanlagen

» Ab dem Austausch der ersten Heizung im Gebaude

= Frist von 5 Jahren fuar die Entscheidung Uber zukinftig zentrale oder dezentrale
Warmeversorgung

> Bei Entscheidung flr eine (Teil-, Mehr-) Zentralisierung (oder keiner Entscheidung)
= Umrustung der Warmeversorgung innerhalb von 8 Jahren

> Bei Entscheidung fur die Beibehaltung einer (teilweise) dezentralen Losung
= jede neue Heizung nach Ablauf der 5-Jahresfrist muss eine 65%-EE-Heizung sein

Seite 18



*

saena “
Sachsische

Energieagentur cmhH

GEG 2024 = Fristen fur Heizen mit 65 % erneuerbaren Energien

01.12.2044
01.01.2024 30.06.2026 30.06.2028 30.06.2031 30.06.2033 AuBerbetrieb- Ziel:
65%EE-Pflicht 65%EE-Pflicht  65%EE-Pflicht Ende Start allg. Ende Start allg.  hahme aller Klimaneutralitit
nur in Neubau- fur alle neuen  fiir alle neuen  Ubergangs- Ubergangs- Heizungen mit bis 2045
gebieten Heizungen in Heizungen in frist in Gem. frist in Gem. fossne_n )
Gem. >100.000 EW Gem. <100.000 EW >100.000 EW <100.000 EW Energietragern
Bestand Neubau und Neubau und  allg. Ubergangsfrist:
keine Bestand Bestand 5 Jahre Tausch auf
Anforderung,  verpflichtet, verpflichtet, Interimsheizung zulédssig
aber fliissige o. ~aber aber
gasférmige Ubergangsfristen Ubergangsfristen
Brennstoffe starten starten
neuer Heizungen
haben - *fllissige o. gasférmige Brennstoffe Mindestanteile Biomasse/H, oder H, Derivate ab:
crententele 01.01.2029 01.01.2035 01.01.2040
mind. 15% mind. 30% mind. 60%
2024 2026 2028 2029 2031 2033 2035 2040 2044 2045

Eigene Darstellung SAENA
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SAENA-Infoblatt: GEG-Anforderungen fur neue Heizungsanlagen

nforderungen fiir neue Heizungsanlagen gemaB GEG 202
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Beratungspflicht beim Austausch von Ol- und Gasheizungen

Vor Eabars und Autaating sloer Halzungtaninga; di mit eiaem festery desigen eder graftmigen Brannetelf betrisben wir
hat eine Beratung zu erfolgen, die auf migliche und @ine migiche

ufgrund ansteigander Kohkastofldioxd-Baprasung, hinwest. D Baratung it von ainar achkundigen Paron nath § 60b ABEIE: 3 Sucz 2
oder § B8 Absatz § durchzufifven. Das BNWK und das BMWSE stelien i zum 1. Januar 2024 Informationen 2ur Verfagung, die als
Grundiage fiir die Beratung zu verwenden sind. (5 71 {11))

anlage
15 7u]

In dag in dia g des GEG f5IE, In dam mindestens sing
bar kivine

odder g o elten na

wen ner ., u
T sohald 2um Zweck

dar Inbatriabnahama in dom GebSude singebaut oder aufgestalk wurde.

5 71m)

zehn h de: der ersten Gablsisa- oder
Strahlungsheizung kamn gine nous sinzeing odor in sinam
Benaizung ainer mit mahr als 4 Mator Aaumhhe Zum Zwack dor
o und werden, sofern die neus Anlage der

besten Technik Adle ginzainen Geblase- odar

Strahlungsheizungen der Halle oder gine Zentrak: HeTungsaniage missen spdtestens innerhalb sines

Rnhenc mich AR dar Frick von 10 Jaarwn e E5%=Ragabing afllin Jeich kaen et it BAtstany

Fr 2w Jah nach sem Austsusch dor ARnIgE gin

Bubalnng v Colsbsdamnan k- muhe e 4 Mine 2 Tl des ningnhmk
nd Detrieten warden. Nach Ablauf dér Zwei Jahee mauss das neu aufgesteiie oder

mumwhmmmum ik mindssens 65 Prozent emssssrtanen Endegien batraben warden.

*Drene Ubersicht stelt rur wne - Qumat GEG
BN ki D Nl T s s W i e s Jedoch ~ SAENA Grob meries
Maftung

b auf des Inhakes.
s e GEG T34 23 At Voar St . edokron Firaien 2 dasoor Ubaraicht Qe mechtan, sogers Sie
Redaktion SAENA, Stard: Nov. 2023

eht i SAENA {worm awera.da) o takiaren

und Em 0 GG

orgean ud oG 2018 2 Roeken k- P

e
Ity Wern Sie dar Rasekticn Hinmsoe o S Ubeicht gaten méchten, Sgem

3 auf
[ T L — ey A —

msicticn SAENA, Stand: lard02a

Download unter:

SAENA-Infoblatt:
Anforderungen flir neue

Heizungsanlagen gemald
GEG 2024 [pdf | 0,17 MB]

Volltext GEG 2024 unter:

GEG 2024
GebdudeEnergieGesetz
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Agenda ,,Neue Heizung - Welche ist ab 2024 noch erlaubt"

1.
2.
3.
4.

Regelungen flr neue Heizsysteme
Regelungen fur bestehende Heizsysteme
Welche Heizung ist nun die Richtige?
BEG - FOrderung neue Heizsysteme
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Gebaudeenergiegesetz (GEG) 2024 - Beratungspflicht

Beratungspflicht vor Einbau von Holz-, Ol- und Gasheizungen

Vor Einbau und Aufstellung einer Heizungsanlage, die mit einem festen, flissigen
oder gasformigen Brennstoff betrieben wird, hat eine Beratung zu erfolgen, die auf
mogliche Auswirkungen der Warmeplanung und eine maogliche
Unwirtschaftlichkeit, insbesondere aufgrund ansteigender Kohlenstoffdioxid-
Bepreisung, hinweist. Die Beratung ist von einer fachkundigen Person nach § 60b
Absatz 3 Satz 2 oder § 88 Absatz 1 durchzufihren.

Beratungsformular: Pflichtinformation bei Einbau einer Ol-/ oder Gasheizung ab 01.01.24
nach §71 Abs. 11 GEG [pdf | 0,42 MB]

SAENA-Infoblatt: Anforderungen fir neue Heizungsanlagen gemald GEG 2024
[pdf | 0,17 MB]
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https://www.saena.de/download/gebaeude/geg_pflichtinformation_einbau_oel_gasheizung.pdf
https://www.saena.de/download/gebaeude/geg_pflichtinformation_einbau_oel_gasheizung.pdf
https://www.saena.de/download/gebaeude/Infoblatt_Heizung_GEG_2024.pdf
https://www.saena.de/download/gebaeude/Infoblatt_Heizung_GEG_2024.pdf

Gebaudeenergiegesetz (GEG) 2024 - Beratungspflicht

,Fachkundig sind insbesondere Personen nach § 60a (4) Nummer 1, 2, 4 und 6"
aus § 60a (4)
1. Schornsteinfeger nach Anlage A Nummer 12 zu der Handwerksordnung,

2. Installateure und Heizungsbauer nach Anlage A Nummer 24 zu der
Handwerksordnung,

3. Kalteanlagenbauer nach Anlage A Nummer 18 zu der Handwerksordnung,
4. Ofen- und Luftheizungsbauer nach Anlage A Nummer 2 zu der Handwerksordnung,
5. Elektrotechniker nach Anlage A Nummer 25 zu der Handwerksordnung oder

6. Energieberater, die auf der Energieeffizienz-Expertenliste flir Férderprogramme des
Bundes stehen.

Seite 23
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Neue Heizung = besserer Nutzungsgrad = Energieeinsparung

Holz Kaminofen EE %%

Jahresnutzungsgrade von alten und neuen Heizungen

65 %

Holz Durchbrandkessel 50 %

65 %

Holz Holzvergaserkessel 65 %

80 %

Holz Kachelofen 60 %

T8 %

Hackgut Zentralheizung

a0 %

Holz-Briketts Kaminofen 55 %

65 %

Holz-Briketts Kachelofen 60 %

s %

Pellets Einzelofen

T8 %

Pellets Zentralheizung

80 %

Erdgas Gaskonvektor 65 %

s %

Erdgas Gaskessel 65 %

85 %

Erdgas Brennwertkessel

99 %

Heizdl EL Einzelofen 60 %

70 %

Heizol EL Gebliasekessel 65 %

85 %

Heizdl EL Brennwertkessel

95 %

Strom Direktheizgerit

99 %

Strom Speicherofen

98 %

Erdwirmepumpe

JAZ 4

Femwimme Zentralheizung

90 %

* aufgrund fehlender Kenndsten nicht berechnet
Quelle: Konsurment 172014

Der Jahresnutzungsgrad =
tatsachliche Wirkungsgrad
einer Heizungsanlage wahrend
eines Betriebsjahres.

Er wird an einer bestehenden
Heizungsanlage gemessen
und bertcksichtigt sowohl die
verschiedenen
Betriebszustande als auch
samtliche Betriebsverluste
dieser einen Anlage.

Bedingungen!= gute Planung
und Ausfihrung, hydraulischer
Abgleich, Uberpriufung und

Optimierung im Betrieb _
Seite 24
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CO,-Bepreisung auf fossile Energietrager und Kraftstoffe

Abb: CO,-Bepreisung in €/t CO, je
140 Kalenderjahr bis 2026 festgelegt

120

Ab 2027 europaweite Handel mit

CO,-Emissionszertifikaten auf den
100 .
Warme- und Verkehrssektor
F klung fiir berech (EUA) seit 2008
Preis pro Tonne CO,-Aquivalent in Euro
130 120 -
120 - §
110 |
100 o .
40 . |
2 i Y
- . i \WM\MMWWWM/ r

2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030

Euro je Tonne CO,
(o]
o

D
o

=

o

o

Quelle: CO2-Preis-Rechner (agora-energiewende.de) Seite 25



https://www.agora-energiewende.de/daten-tools/co2-preis-rechner
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CO,-Bepreisung - Auswirkungen auf die Heizkosten

Heizenergiekostensteigerung in €/a
aufgrund der CO,-Bepreisung
4000

3500

3000

2500 Rechenbeispiel fur einen
Heizwarmeverbrauch inkl.

2000 TWW 27.000 kWh/a bzw.
2.700 I/a Heizol

1500

1000 2030 Mehrkosten pro Jahr

>0 Olheizung = 939 €
Gasheizung = 639 €

2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030

m Heiz6lkessel (Brennwert) m Erdgaskessel (Brennwert) wenn COZ_PreiS 1 30 €/t
Quelle: Saena - eigene Berechnung Seite 26
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CO,-Bepreisung — Berechnung der Emissionen

Die Berechnung der Emissionen erfolgt nach dem Schema:

Verbrauchswert (z.B. Erdgas in kWh) x Emissionsfaktor (Emissionen pro Einheit, z.B.t CO,, pro kWh) =
Emissionslast in t CO,,

CO.,,, steht hierbei fiir CO,-Aquivalente, da auch andere Treibhausgase mit klimawirksamen Effekten
emittiert werden. Fur eine bessere Vergleichbarkeit werden diese aber in CO,-Aquivalente umgerechnet.

CO,-Rechner:

e CO,-Preis-Rechner (agora-energiewende.de)

« [1ZU: CO,-Rechner fur Scope 1 und 2

» Ecocockpit: CO,-Rechner fiir Unternehmen (Erstellung einer Klimabilanz mit Scope 3)
» LfU: CO,-Rechner fiir Privatpersonen

Quelle: CO2-Rechner - 1ZU (bayern.de) Seite 27



https://www.umweltpakt.bayern.de/energie_klima/fachwissen/217/berechnung-co2-emissionen#:~:text=Emissionsfaktoren%20f%C3%BCr%20weitere%20Prozesse%20oder,und%20%2Dstrategien%20IINAS%20herausgegeben%20wird.
https://www.agora-energiewende.de/daten-tools/co2-preis-rechner
https://umweltpakt.bayern.de/download/xls/co2_rechner_082023.xlsx
https://ecocockpit.de/
https://www.lfu.bayern.de/energie/co2_rechner/index.htm
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Energiepreisentwicklung

Brennstoffkosten in Deutschland STROMPREISE 2024: SO VIEL KOSTET DIE KILOWATTSTUNDE
Strompreisentwicklung nach Tarif fir Privathaushalte in Deutschland 2022-2024
22 65,3 ct/kwh
20
18
16
14 Heizdl 10,64 ct/kWh
é Gas 10,10 ct/kWh
=z 12
i8]
c 10
& 8 Preisbremse entfallt 2024
() PO S
& Pellets 6,59 ct/kWh T~ Bestandskunden
4 3 7 P 4 ct|kWh
2
Neukunden
0 | I I | I I | | I [ I I
, | | - 27
; kWh
November 2022 Juni 2023 Dezember 2023 Juli '22 Okt ‘22 Jan 23 Apr 23 Juli'23 Okt ‘23 Jan '24 '6 o
Basis; Verbraucherpreise fiir die Abnahme von 33.540 kWh Gas (Ho), 3.000 | Heiztl EL {Hu: 10 kWh/l) bzw. 6 t Pellets ENplus A1 (Hu: 5 kWhikg,
inkl. MwSt. und sonstige Kosten). Quellen: Deutsches Pelletinstitut GmbH, Brennstoffspiegel (Heizdl- und Erdgaspreise), esyoil (Heizélpreise)
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Vergleich der Energiekosten- und CO,-Reduzierung fur
energetische SanierungsmaBBnahmen an Wohngebauden

Beispiel: EFH 150 m2 unsaniert > MaBBnahme , Heizungstausch™

Heizwarmeverbrauch alte Heizung inkl. TWW = 30.000 kWh/a (= ca. 3.000 | Heizdl pro Jahr)

verbesserter Nutzungsgrad durch neue Heizung = 15 %

Heizwarmeverbrauch neue Heizung inkl. TWW = 25.500 in kWh/a (= ca. 2.550 | Heizdl pro Jahr)

Seite 29
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Berechnungsannahmen: Energiepreise und JAZ fur Warmepumpen

Energiepreise Stand: 08.01.2024

Heizdl in €/1 (€ pro Liter)

Heizdl in €/kWh

Erdgas in €/kWh

FlUssiggas in €/1 (€ pro Liter)

Flissiggas in €/kWh

Holzscheit in €/rm (€ pro rm = Raummeter gespaltet und geschichtet)
Holzscheit in €/kWh (1 rm Mischholz = ca. 1.800 kWh)

Holzpellets in €/t

Holzpellets in €/kWh (1 t Holzpellets = 5.000 kWh Heizwarme)
Fernwarme in €/kWh

Strom Warmepumpentarif in €/kWh (brutto)

Strom Warmepumpen-Grinstromtarif in €/ kWh (brutto)

Strom Normaltarif oder Grinstromtarif in €/kWh (brutto)
EEG-Vergltung PV-Strom-Einspeisung zum Tag der Inbetriebnahme in €/kWh

JAZ Luft-Wasser-Warmpeumpe aus der Praxis
JAZ Sole-Wasser-Warmpeumpe aus der Praxis

1,05
0,105
0,09
0,61
0,09
140,00
0,08
303
0,06
0,12
0,28
0,29
0,35
0,078

3,0
4,2

Seite 30
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Heizenergiekosten in € pro Jahr und geschétzte Anschaffungskosten

- 9.000 €
Gas-Brennwert I 2.295
- 9.000 €
Gas und Solar fir Warmwasser e 2,174
- 14.000 €
Gas-Hybrid mit Luft-Wp e 2,355
- 16.000 €
Luft-Wasser-Warmpepumpe - 2380
- 22.000 €
Sole-Wasser-Warmpepumpe B 1.700
- 36.000 €
Nah-/Fernwarme mit EE s 30060
- 7.000 €
Holzpelletkessel e 1.545
- 28.000 €

alte Gas-Heizung T 2,700
alte Ol-Heizung I  3.150

0 500 1.000 1.500 2.000 2.500 3.000 3.500

Quelle: SAENA - eigene Berechnung Seite 31
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Warmepumpen in Altbauten - geht das uberhaupt?

-

Quelle: SOLARFOCUS GmbH

T

3

P

u.a. folgende Fragen klaren:

VVVVYVVVVYVYYY

Vorlauftemperatur zu hoch?
Heizkdrper zu klein?

Heizventile wie eingestellt?
Zweirohrsystem vorhanden?
Heizleistung alte Heizung zu hoch?
Gebaudeluftdichtheit in Ordnung?
Warmwasserbereitung effizient?
Zirkulation fir Warmwasser?

Platz fur Warmepumpe vorhanden?
Warmepumpenstromtarif maglich?
Weitere energetische MaBnahmen
geplant oder sinnvoll?

Eignungsanalyse Warmepumpe
vom BMWK
Eighungsanalyse Warmepumpe -

Warmepumpe Altbau

Seite 32


https://www.energiewechsel.de/KAENEF/Redaktion/DE/Standardartikel/eignungsanalyse-waermepumpe.html?etcc_cmp=energiewechsel&etcc_med=sea&etcc_par=google-ads&etcc_ctv=erneuerbare-eignungsanalyse-waermepumpe
https://www.energiewechsel.de/KAENEF/Redaktion/DE/Standardartikel/eignungsanalyse-waermepumpe.html?etcc_cmp=energiewechsel&etcc_med=sea&etcc_par=google-ads&etcc_ctv=erneuerbare-eignungsanalyse-waermepumpe
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Eklektisch betriebene Warmepumpen als Heizsystem

Warmepumpentypen nach Art der Warmequelle

der AuBenluft: Luft-Wasser-Warmepumpe

dem Erdreich: Sole-Wasser-Warmepumpe

Heizwarme

9999999
I

dem Grundwasser: Wasser-Wasser-Warmepumpe

1 Teil
Antriebs-
energie
fur die
Warme-

Jahresarbeitszahl = Systemeffizienz

pumpe Warmepumpe Beispiel: 'L]ber_1 Jahr aufgewendete
JAZ = 4 Antriebsenergie: 1.000 kWh
8-12°C der Umwelt tber 1Jahr Uber 1Jahr
PR M entzogene Warme: gewonnene Warme:
3.000 kWh 4.000 kWh

Abbildung 26: Funktionsprinzip der Warmepumpe
Seite 33



*

saena “
Séchsische

Energieagentur GmhH

Warmepumpen in Altbauten - geht das uberhaupt?

B Luft/Wasser-WP

Arbeitszahlen

B Sole/Wasser-WP

Anlagenanzahl Messperiode

]
* AusreilBer

2,6 22
10.2017-09.2018
1,8% | 4.6 12
|
1,0 2,0 50 6,0

100%
75%
50%
25%

0%

-25%

-50%

-75%

-100%

—2017 —
—2030 konservativ —
—2030 optimistisch —

I

CO,j4,-Emissionsminderungen ggii.
Gaskessel bei folgenden Annahmen:

= 100% Kesselnutzungsgrad
*  Emissionsfaktoren [gco,;,/kWhe]
* Strom 2017: 515**
* Strom 2030 konservativ: 386*
* Strom 2030 optimistisch: 193**
* Erdgas: 238*

*Ergebnisse aus GEMIS 4.95;04/2017 ** nach [IINAS 2018]

Quelle: Warmepumpen in Bestandsgebduden: Ergebnisse aus dem Forschungsprojekt
"WPsmart im Bestand” (Abschlussbericht) (fraunhofer.de)

Luft/Wasser-WP
JAZ 3,0 = 1 Teil Strom
erzeugt 3 Teile Warme
Sole/Wasser-WP

JAZ 3,7 = 1 Teil Strom
erzeugt 3,7 Teile Warme
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https://www.ise.fraunhofer.de/content/dam/ise/de/downloads/pdf/Forschungsprojekte/BMWi-03ET1272A-WPsmart_im_Bestand-Schlussbericht.pdf
https://www.ise.fraunhofer.de/content/dam/ise/de/downloads/pdf/Forschungsprojekte/BMWi-03ET1272A-WPsmart_im_Bestand-Schlussbericht.pdf

Warmepumpen in Altbauten - geht das uberhaupt?

65 "NT-ready"-Sta ndard

Von welchen Faktoren die
Vorlauftemperatur d
5'50 | entsprechend die Eff
d Warmepumpe nem
_____________________________________________________ Altbau abhan gt ha td f

Q\\\\\\\\ \\\\ o \\\\\§ Sae e

v ?fi

/

Ist-Zustand Dammu gd Austausch des Einbau einer WP Vollstandige
AulRenwan d unginstigsten -We h I Dammun g
Heizkorpers Erneuerbaren - EH 55
- NT-ready -
Beispielhafte Abfolge einer schrttw n Ge b d emoder ung, um die Vorlaufte mp ratur soweit
abzusenken, dass man bereits ff tmt r herkd mmI h Warmepumpe hei kann.

Quelle: ifeu - Institut fur Energie- d Umwe Itf schung Heidelberg gGmbH Seite 35


https://www.ifeu.de/projekt/energieeffizienz-als-tueroeffner-fuer-erneuerbare-energien-im-gebaeudebereich/
https://www.ifeu.de/projekt/energieeffizienz-als-tueroeffner-fuer-erneuerbare-energien-im-gebaeudebereich/
https://www.ifeu.de/projekt/energieeffizienz-als-tueroeffner-fuer-erneuerbare-energien-im-gebaeudebereich/
https://www.ifeu.de/projekt/energieeffizienz-als-tueroeffner-fuer-erneuerbare-energien-im-gebaeudebereich/
https://www.energie-experten.org/fileadmin/Newsartikel/Newsartikel_07/NT-ready_Wie_macht_man_Altbauten_ohne_Flaechenheizung_fit_fuer_Waermepumpen_01_Beispiel-Massnahmen_Grafik_ifeu.png
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Warmepumpen in Altbauten - geht das uberhaupt?

Stolz auf die neue Heizung: Eine Familie stellt ihr Haus auf Erneuerbare um

Erfahrungsbericht Die Zellers haben ihre Heizung und Warmwasserversorgung von Erdgas auf erneuerbare Energie
umgestellt: mit einer Luft-Wasser-Warmepumpe und Solarthermie. » Erfahren Sie mehr iber die Umstellung und die
erzielten Kosteneinsparungen.

Von Kirsten Riesselmann

Die Warmepumpe hat in 10 Jahren ihre Kosten wieder eingespart

Erfahrungsbericht Familie Hoffmann hat in einem Reihenhaus in Berlin-Zehlendorf schon vor zehn Jahren Heizung und
Warmwasser auf eine Erdwarmeanlage umgestellt. Trotz kleinem Grundstiick lauft ihre Pumpe derart verlasslich und P . b . h .
kostengtinstig, dass auch die erst skeptischen Nachbar*innen mittlerweile Interesse zeigen. B Erfahren Sie mehr iber raxisperic te :

langfristige Einsparmdglichkeiten. Kl | mane Utra | H e | zen |
Von Kirsten Riesselmann ; ) .. )
Heinrich-Boll-Stiftung

(boell.de)

Warmepumpen funktionieren auch in Altbau-Mehrfamilienhdusern

Erfahrungsbericht Eine Berliner Hausgemeinschaft hat sechs Erdwarmesonden in ihrem Altbau-Hof installiert und so
den Erdgasverbrauch in ihrem 30-Parteien-Haus um die Halfte reduziert. Sie liefern ein Best-Practice-Beispiel dafur,
dass die Investition in Umweltenergien auch im grofistadtischen Gebaudebestand funktioniert — und wirtschaftlich
sinnvoll ist. B Jetzt mehr erfahren!

Von Kirsten Riesselmann

Riickkehr in die Uckermark: Energie-Autarkie auf dem Land

Erfahrungsbericht Es ist machbar: Isabella Pommerening und Sascha Mentzel haben in der Uckermark bewiesen, dass
sich ein groBer Abrisshof kernsanieren sowie fossilfrei und vollig autark mit Warme versorgen lasst. » Erfahren Sie, wie
auch Ihr Altbau umweltfreundlich beheizt werden kann und informieren Sie sich iber Férdermdglichkeiten.

Seite 36

Von Kirsten Riesselmann



https://www.energie-experten.org/fileadmin/Newsartikel/Newsartikel_07/NT-ready_Wie_macht_man_Altbauten_ohne_Flaechenheizung_fit_fuer_Waermepumpen_01_Beispiel-Massnahmen_Grafik_ifeu.png
https://www.boell.de/de/praxisberichte-klimaneutral-heizen
https://www.boell.de/de/praxisberichte-klimaneutral-heizen
https://www.boell.de/de/praxisberichte-klimaneutral-heizen
https://www.boell.de/de/praxisberichte-klimaneutral-heizen
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Wann machen Hybrid- & Hochtemperatur-Warmepumpen Sinn?

Schlechte
Dammung

Normale
Dammung

Gute
Dammung

Grundsatzlich lassen sich 2 Arten des
Warmepumpenbetriebs unterscheiden. Von einem
monovalenten Betrieb spricht man, wenn die

Warmepumpe das alleinige Heizungssystem im
Haus ist. Von einer bivalenten Betriebsweise ist die
Rede, wenn man ein weiteres Heizungssystem
hinzuzieht, z.B. zur Spitzenlastabdeckung im
Winter. Heute spricht man dann auch von einer
Hybrid-Heizung bzw. Hybrid-Warmepumpe, die

FuBboden-
heizung

i
[
[
[
Monov. Warmepumpen [ Hybrid-/
mit Anpassungen / bival. : Hochtemperatur-
Warmepumpen I Warmepumpen
[
[
[
1
-------------------- T-------------------l
1
1
1
Monov. Erdwarme-, : Monov. Warmepumpen
Luftwdrme- 1 mit Anpassungen / bival.
Warmepumpen : Warmepumpen
1
1
1
1
GroRe
Heizkorper

Quelle: energie-experten.org

insb. fir den Anwendungsfall im Altbau propagiert
wird.

Wenn mdglich im Altbau ein monovalentes
System einsetzen, da damit keine zusatzliche
Kosten entstehen z.B. flir Wartung,
Schornsteinfeger, Gasanschluss mit
Zahlergebihren oder Vorratslager.
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https://www.energie-experten.org/heizung/waermepumpe/betrieb/monovalent
https://www.energie-experten.org/heizung/waermepumpe/betrieb/bivalent
https://www.energie-experten.org/heizung/heizungstechnik/heizungsarten/hybridheizung
https://www.energie-experten.org/heizung/waermepumpe/betrieb/hybrid
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Warmepumpen in Altbauten - neue Technologien unterstutzen

Hydraulikmodul ermdglicht
komfortablen Umbau der Anlage zu
einem Hybridsystem, es entkoppelt
die neue Warmepumpe auch von
der bestehenden Hydraulik und
macht sie so unabhangig vom
Verteilsystem und der bendtigten
maximalen Vorlauftemperatur.
(Quelle: Stiebel Eltron)

Quelle: energie-experten.org

Ventilatorunterstitzter
Heizkorper flr hohere
Heizleistung bei niedrigen
Heiztemperaturen, auch
zu Kuhlung geeignet
(Quelle: Kampmann
GmbH & Co. KG / DAIKIN
Airconditioning Germany
GmbH)

Hochtemperatur-
Warmepumpe liefert
Heiztemperaturen von 70 °C
(Quelle: DAIKIN)

Seite 38
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Hybridheizung = Warme aus verschiedenen Quellen

Hybridheizsysteme mit Erd- oder Fllssiggas

- Gas-Brennwert + Warmepumpe (+ Photovoltaik)

- Gas-Brennwert + Solarthermie fur Heizung und Warmwasser

- Gas-Brennwert + Pelletkessel (+ Photovoltaik)

- Gas-Brennwert + Holzkessel (+ Photovoltaik)

- Gas-Brennwert + Holzvergaser (+ Photovoltaik)

- Gas-Brennwert + Brennstoffzelle (+ Photovoltaik)

- Gas-Brennwert + wasserfiihrender Kaminofen (Holz oder Pellet)

Hybridheizsysteme mit Erneuerbaren Energien

- Warmepumpe + Photovoltaik
- Warmepumpe + Solarthermie fur Heizung und Warmwasser

- Warmepumpe + Holz- oder Pelletkessel | Luft-Wasser- Strom aus
. N . Warmepumpe Windkraft
- Warmepumpe + wasserfihrender Kaminofen (Holz oder Pellet)
- Holz(-vergaser)kessel + Solarthermie oder Photovoltaik
- Pelletkessel + Solarthermie oder Photovoltaik ——
auptwdrme- =
- Kombikessel fir Holz und Holzpellets (+ Solarthermie) s Wicmespelchor Haizung

Seite 39



GEG 2024 - Anforderungen an eine Warmepumpen-
Hybridheizungen

= Kombination einer elektrisch angetriebenen Warmepumpe mit einer Gas-,
Biomasse- oder Flussigbrennstofffeuerung

= Spitzenlasterzeuger darf nur eingesetzt werden wenn der Warmebedarf
nicht mehr von der Warmepumpe gedeckt werden kann

= Thermische Leistung der Warmepumpe muss je nach Betriebsweise
mindestens 30 % oder 40 % der Heizlast des Gebaudes oder Gebaudeteils
betragen

Seite 40
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GEG 2024 - Anforderungen an eine Warmepumpen-

Hybridheizungen

Hybridheizung: Luftwarmepumpe
plus Gasbrennwert

Warmwasser

Heizung

- Kombi-
I I Speicher

T
20°

15

10°

5°

0*

-E*

%

+

Warme durch Warmepumpe

Warme durch

Gasbrennwertheizung

Intelligente Steuerung: Die Grundlast
tragt die Warmepumpe. Unterhalb
einer gewissen Aulentemperatur heizt
nur die Gasbrennwertheizung.

S0 320 Stand: 07/2020 | Daten: SEnerCon GmbH | Grafik: www .coZonline. de

co2online
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Kombination Warmepumpenheizung und PV-Anlage

- 30 - 50 % Deckung des Strombedarfs der Warmepumpe in Neubauten moglich
- abhangig u.a. von Heizlast, Heiztemperatur, GroBe und Art des PV-Systems

- WP mit dynamischer Leistungsreglung und intelligente Steuerung optimal

- manuelle oder automatische Steuerung (Energiemanagement) maoglich

Weitere Informationen:

Leitfaden Warmepumpe -

Kombination von Warmepumpe und
Photovoltaik

= = | , wWWww.energieagentur.nrw

PV-Anlage + Luft-Wasser-WP Seite 42



http://www.energieagentur.nrw/

Kombination Warmwasserbereitung und PV-Anlage

- 60 - 75 % Deckung des Warmwasserbedarfs bei EFH mit 4 Pers. moglich
- abhangig u.a. TWW-Bedarf und Temperatur, GroBe und Art des PV-Systems
- moglich z.B. Gber TWW-Warmepumpe, elektr. Ladestation, elektr. Heizstab

Regelbarer Heizstab
0 - 3,5 kW (Smart Heater)

mit Energy Manager
www.tg-group.com

Warmwasser-Warmepumpe 2 kW-Ladestation 2 kW-Heizstab
www.stiebel-eltron.de + 200 | WW-Speicher nicht regelbar Seite 43



Gebaudeenergiegesetz - Befreiungen (§ 102)

»...zustandige Behorden haben zu befreien...wenn die notwendigen
Investitionen nicht in einem angemessenen Verhaltnis zum Ertrag stehen.
Eine unbillige Harte liegt auch vor, wenn die notwendigen Investitionen
nicht in einem angemessenen Verhaltnis zum Wert des Gebadudes stehen"

Seite 44
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Fazit bzw. Tipps zum weiteren Vorgehen

1. Nicht verruckt machen lassen = nicht zu unuberlegten Investitionen verleiten lassen
2. Grundsatzlich eine langfristige Sanierungsstrategie flir das Gebaude zu entwickeln
3. Zuklinftige anstehende SanierungsmaBnahmen mit EnergieeffizienzmalBnahmen kombinieren

4. Eigenen Energieverbrauch kennen und einschatzen, wenn madglich Zahlerstande fur
Heizenergie und Strom notieren (mind. einmal pro Monat) auch fir den Planer

5. Geeignete L6sung mit Fachfirma, Energieberater oder Heizungsplaner finden, auch auf
Grundlage von eines Wirtschaftlichkeitsvergleiches flr verschiedene Heizungsvarianten

6. Wenn keine geeignete wirtschaftliche Lésung darstellbar ist, Befreiung gemaB § 102 GEG
beantragen

Seite 45



Agenda ,,Neue Heizung - Welche ist ab 2024 noch erlaubt"

1.
2.
3.
4.

Regelungen flr neue Heizsysteme
Regelungen fur bestehende Heizsysteme
Welche Heizung ist nun die Richtige?
BEG - FOrderung neue Heizsysteme

Seite 46
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BEG-Forderung - EinzelmaB3nahmen Bestandsgebaude

Forderiibersicht: Bundesforderung fir effiziente Gebdude - Einzelmafinahmen (BEG EM)

Im Einzelnen gelten die nachfolgend genannten Prozentsdtze mit einer Obergrenze von 70 Prozent.

Klima-
Ry e cnsemaar o heeAd
Bonus®
BAFA 51 EinzelmaRnahmen an der Gebudehille s - - -
BAFA 5.2 Anlagentechnik (auBer Heizung) _ = = =
54 Anlagen zur Warmeerzeugung (Heizungstechnik)
KW a) Solarthermische Anlagen - - max. 20 % 30%
Kfw b) Biomasseheizungen® _ - max. 20 % 30 %
Kfw c Elektrisch angetriebene Wdrmepumpen _ 5% max. 20 % 30%
Kfw d) Brennstoffzellenheizungen _ - max. 20 % 30%
Kfw e Wasserstofffdhige Heizungen (Investitionsmehrausgaben) _ - max. 20 % 30 %
Kfw f) Innovative Heizungstechnik auf Basis erneuerbarer Energien _ = max. 20 % 30 %
BAFA g Errichtung, Umbau, Erweiterung eines Gebaudenetzes® _ - max. 20 % 30%
Kfw h) Anschluss an ein Gebdudenetz _ - max. 20 % 30 %
Kfw i) Anschluss an ein Wérmenetz - max. 20 % 30%
5.4 Heizungsoptimierung
BAFA a) MaRnahmen zur Verbesserung der Anlageneffizienz - - -
BAFA b) MaRnahmen zur Emissionsminderung von Biomasseheizungen = = =

! Bei Biomasseheizungen wird bei Einhaltung eines Emissionsgrenzwert fiir Staub von 2,5 mg/m? ein zusitzlicher pauschaler Zuschlag in Héhe von 2.500 Euro gem3l Nummer 8.4.6 gewihrt.
? Der Klimageschwindigkeits-Bonus reduziert sich gestaffelt gemiR Nummer 8.4.4. und wird ausschlieRlich selbstnutzenden Eigentiimern gewihrt. Bis 31. Dezember 2028 gilt ein Bonussatz von 20 Prozent.

Bundesamt fiir Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) i
Dieses Werk ist lizenziert unter einer Creative Commaons Namensnennung - Keine Bearbeitungen 4.0 International Lizenz (CC BY-ND4.0) Stand: 1. lonuar 2024 S eite 4 8

Quelle: www.bafa.de



Forderung Heiztechnik in der BEG EM ab 2024 bei KfW-

Ubergangsregelung bis 31.08.24 (Datum ist spstester Beginn der MaBnahme!):

Forderfahige Anlagen Beauftragen und Durchfihren, dann Antrag bei der KW
zwischen 27.02.24 und 30.11.24 stellen. (gestaffelter Start, EFH zuerst)

a)
b)
C)
d)
e)
f)

h)
i)

Solarthermische Anlagen,

Biomasseheizungen,

Elektrisch angetriebene Warmepumpen,
Brennstoffzellenheizungen

Wasserstofffahige Heizungen

Innovative Heiztechnik auf Basis erneuerbarer Energien
Anschluss an ein Gebaudenetz

Anschluss an ein Warmenetz

Forderfahige Kosten sind die vom Antragsteller fur die Heizungserneuerung
tatsdchlich zu tragenden Bruttokosten fir z.B. Material, Einbau, Inbetriebnahme,
Hydraulischer Abgleich oder Interimsheizung

2 z.B. max. 30.000 € £23.500 € bei 70% oder 15.000 € bei 50%

Seite 49


https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Heizungsf%C3%B6rderung/

Forderung Heiztechnik in der BEG EM ab 2024 bei KfW-

« Nach 31.08.2024 miissen die MaBBnahmen vor Beginn beantragt werden!

« Mit Antragstellung muss ein unterzeichneter Lieferungs- und Leistungsvertrag (mit
aufschiebender bzw. aufhebender Bedingung einer Férderzusage) flr forderfahige
Anlagen vorliegen, der das voraussichtliche Umsetzungsdatum enthalt, dieser ist
hochzuladen.

« FUr Fachunternehmen ist neu eine einmalige Online-Registrierung erforderlich!

-> Bestatigung zum Antrag (BzA) von diesem oder Energieeffizienz-Expertin/Experten
(EEE) erstellen lassen.

« Antragsteller registrieren sich im Kundenportal ,,Meine KfW", Zuschuss beantragen
« Erhalt der Zuschusszusage abwarten, dann erst beginnen!

 Nach Umsetzung Bestatigung nach Durchfihrung (BnD) vom Fachunternehmen bzw.
Energieeffizienz-Expertin/Experten (EEE) erstellen lassen -> Zuschuss erhalten

BMWK - Antworten auf hdufig gestellte Fragen zur BEG (FAQ) (energiewechsel.de) ; KW Heizungsférderung Seite 50



https://www.energiewechsel.de/KAENEF/Redaktion/DE/FAQ/FAQ-Uebersicht/BEG/faq-bundesfoerderung-fuer-effiziente-gebaeude.html
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Heizungsf%C3%B6rderung/

Forderung Heiztechnik in der BEG EM ab 2024 bei BAFA ab 01/2024
- Beim BAFA gibt es keine Ubergangsfrist, Beginn nach Antrag!

g)

Errichtung Umbau Erweiterung eines Gebaudenetzes

Durch das BAFA werden in Verbindung mit Errichtung, Umbau und Erweiterung
eines Gebaudenetzes (2 2-16 Gebsude) folgende Warmeerzeuger gefordert:

e \Warmepumpen

e Solarthermieanlagen

e Biomasseanlagen

e Brennstoffzellenheizungen

e Wasserstofffahige Heizungen (Investitionsmehrausgaben)

Mit Antragstellung muss ein unterzeichneter Lieferungs- und Leistungsvertrag (mit
aufschiebender bzw. aufhebender Bedingung einer Forderzusage) fur forderfahige
Anlagen vorliegen, der das voraussichtliche Umsetzungsdatum enthalt

Daruber hinaus beim BAFA Forderung fur:

Heizungsoptimierung

Anlagentechnik auBBer Heizung Seite 51



https://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Sanierung_Wohngebaeude/Heizungsoptimierung/heizungsoptimierung_node.html
https://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/Sanierung_Wohngebaeude/Anlagentechnik/anlagentechnik_node.html

steuerliche Forderung energetische Gebaudesanierung
von selbstgenutzten Wohngebauden

8§ 35c Einkommensteuergesetz (EStG) - Steuerermafigung fiir energetische
MaBnahmen bei zu eigenen Wohnzwecken genutzten Gebauden

ErmaBigung der tariflichen Einkommensteuer, im 1. und 2. Jahr um 7 Prozent der
Aufwendungen max. 14 000 Euro und im 3. Jahr um 6 Prozent max. 12 000 Euro

- max. 40 T€ (Der Abzug erfolgt von der individuellen Steuerschuld)

far: Warmedémmung, Erneuerung der Fenster oder AuBentlren, Erneuerung oder Einbau
einer Luftungsanlage, Erneuerung der Heizungsanlage, Einbau von digitalen Systemen zur

energetischen Betriebs- und Verbrauchsoptimierung und Optimierung Bestandsheizung

- Infos beim Bundesfinanzministerium

e (in besonderen Fillen)
= zur Erklarung zur Feststellu é"
-« zum Antrag auf Festsetzung

Eine Kumulierung der steuerlichen Férderung mit anderen |
Forderprogrammen des Bundes ist nicht moglich.

" Diese Anleitung * Wit
soll Sie dariiber =
informieren,

eDaten



Sachsische Energieagentur — SAENA GmbH

Burgertelefon: 0351 - 4910 3179

Dienstag 15:00-17:00
Donnerstag 09:00- 11:00

Beratungs-E-Mail: buergerberatung@saena.de

Internet: WWWw.saena.de

Sdéna

‘
Sachsische

Energieagentur 6mbH




	Folie 1: Neue Heizung - Welche ist ab 2024 noch erlaubt und welche Anlagen werden gefördert? 
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26
	Folie 27
	Folie 28
	Folie 29
	Folie 30
	Folie 31
	Folie 32
	Folie 33
	Folie 34
	Folie 35
	Folie 36
	Folie 37
	Folie 38
	Folie 39
	Folie 40
	Folie 41
	Folie 42
	Folie 43
	Folie 44
	Folie 45
	Folie 46
	Folie 47
	Folie 48
	Folie 49
	Folie 50
	Folie 51
	Folie 52
	Folie 53

